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B 34 Grenzach-Wyhlen Planungsgeschichte

Oktober 1994 Einleitung der Planfeststellung B 34 Grenzach

(1. Bauabschnitt) – Wyhlen (2. Bauabschnitt)

November 1995 1. Erörterungstermin danach umfangreiche 

Umplanungen

Juni/Juli 2002 2. Offenlage

Juli 2004 2. Erörterungstermin

Juni 2005 Planfeststellungsbeschluss

August 2016 Baubeginn Eisenbahnkreuzungmaßnahme

Hörnle, seit Febr. 2018 unter Verkehr

August 2017 Spatenstich B 34 Wyhlen



B 34 Grenzach-Wyhlen



B 34 Grenzach

Zusagen aus der Planfeststellung

1. Optimierung der Maßnahme 8 und 12.1 bzgl. Vögeln

 Wiesenansaat, Pflanzungen bei M 8

 Optimierung Wiesen statt Entbuschung (heute Wald), M 12

2. Abstimmung LAP mit Naturschutzverbänden und –behörden

 Besprechung Okt. 2014 UNB, Ortstermin März 2015

 aktueller Ortstermin mit der Unteren Naturschutzbehörde

3. Umweltbaubegleitung während der Bauarbeiten

 faunistisches Gutachten Sommer 2016

 UBB bis heute

4. Abnahme der Maßnahmen durch die Untere Naturschutzbehörde



B 34 Wyhlen

Zusagen aus der Planfeststellung

1. Abstimmung Natur und Landwirtschaft Maßn. 16

 Abstimmungen mit Eigentümer/Pächtern/Nutzern

 Abstimmung Gesamtkonzept mit UNB, Natsch.verb. 10.04.17

2. Umweltbaubegleitung während der Bauarbeiten

 Artenschutzgutachten (Vorst. UNB/Natsch.verb. 29.04.16)

 begleitende Bauüberwachung und weiterführende 

Untersuchung (z.B. Haselmaus)

3. Sicherung der weiteren Unterhaltung

4. Abnahme der Maßnahmen durch die Untere Naturschutzbehörde



Artenschutz und UBB Bauabschnitt I 

(Grenzach) 

 Vorgehen gemäß des Leitfadens „Artenschutz- und 

Umweltschadensrecht bei zugelassenen Straßenbauvorhaben“

 Ausführungsplanung und UBB gemäß aktueller Datenlage 

gingen direkt ineinander über

 Im Jahr  2016 fanden 5 Begehungen statt 

 In den Jahren 2016/2017 fanden über 10 Vororttermine mit UBB/ 

Kontrollen/Besprechungen etc. statt



Artenschutz und UBB Bauabschnitt I  

 Auswirkungen auf Vögel und 

Fledermäuse konnten durch 

Einhaltung der 

vorgeschriebenen 

Rodungsfristen bzw. durch 

spezifische Begutachtung der 

Baumstrukturen vor der 

Rodung vermieden werden



Artenschutz und UBB Bauabschnitt I (Grenzach)

 außer Mauereidechse 

keine streng geschützte 

Art erheblich betroffen 

Ausweisung v. Tabuzonen 

 Vergrämung in 

vorgezogene 

Ausgleichshabitate

 Schutzzäune

 Effizienzkontrolle



Artenschutz und UBB Bauabschnitt II 

(Wyhlen) 

Durchführung faunist. Untersuchungen und 

Artenschutzbericht (Felix Zinke) als Grundlage für 

UBB 

weitere Untersuchungen zur Haselmaus laufen zur 

Zeit

Aufhängen Nistkästen Vogel/Fledermäuse
 Bäume bereits gekennzeichnet

 Verzögerung wegen Lieferschwierigkeiten

 Schutzzaun Reptilien zw. Bahnlinie und Baustelle 

geplant

Untersuchung /Freigabe der Bäume vor Rodung



Haselmaus-Untersuchung 2018 (160 Stck)
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Umgehung Grenzach – Eisenbahnkreuzungsmaßnahme

LBP Maßnahmen und Umsetzung



Umgehung Grenzach – Eisenbahnkreuzungsmaßnahme

LBP Maßnahmen und Umsetzung



Umgehung Grenzach – Eisenbahnkreuzungsmaßnahme

LBP Maßnahmen und Umsetzung



Umgehung Grenzach – Eisenbahnkreuzungsmaßnahme

LBP Maßnahmen und Umsetzung



Umgehung Grenzach – Eisenbahnkreuzungsmaßnahme

LBP Maßnahmen und Umsetzung



Umgehung Wyhlen

LBP Maßnahmen 16 und 19 und Umsetzung

Maßnahmen-

komplex Nr. 19 

Maßnahmen-

komplex Nr. 16 



Umgehung Wyhlen

Nistkästen und Kunstquartiere



Umgehung Wyhlen

HopOver und Kleintierdurchlässe

HopOver

Kleintierdurchlässe


